
Reiten unter Turnierbedingungen 
 

Vereinsmeisterschaften 2025 
am Sonntag, den 29.06.2025 

 
Ausschreibung 

 für 
Schul- und Privatpferdereiter*innen 

 
 

An folgenden Prüfungen könnt ihr - bitte nach Rücksprache mit euren 
Übungsleitern - teilnehmen: 
 
Prüfung Nr. 1 Reiter-Wettbewerb (Schritt-Trab) 
 
Prüfung Nr. 2 Reiter-Wettbewerb (Schritt-Trab-Galopp) 
 
Prüfung Nr. 3 Dressurprüfung Kl. E 
 
Prüfung Nr. 4 Springreiter-Wettbewerb 
 
Prüfung Nr. 5 Stilspringprüfung Kl. E 
 
Prüfung Nr. 6 Kostüm Springprüfung Kl.E Fehler Zeit  
 
Prüfung Nr. 7 Jump and Dog 
 
Prüfung Nr. 8 Führzügel- Wettbewerb 
 
 
Das Nenngeld beträgt pro Prüfung 7,50,- € (+ 7,50,- € Schulpferdegebühr je 
Prüfung). Das Nenn- und Pferdegeld wird mit Abgabe der Nennung vom 
angegebenen Konto eingezogen. 

 
Nennungsschluss ist Samstag, der 21. Juni 2025 
 
Nennungen ausschließlich per Mail an sportwart@rsv-wf.com 
 
 
 
 



 
 

➔ Folgendes gilt für Schulpferdereiter*innen): Es können maximal eine 
Dressur- und eine Springprüfung genannt werden!!!  
 
Pferdewünsche bei Nennung angeben 
 1. Wunsch: ____________ 
 2. Wunsch: ____________ 
 3. Wunsch: ____________ 
 
- Die Angabe nur eines Pferdewunsches sichert das jeweilige Pferd 

nicht zu. Wir behalten uns vor ein anderes Pferd zuzuteilen. 
- Paten haben Vorrang auf das jeweilige Patenpferd 
- Es ist möglich in Dressurprüfungen ein anderes Pferd anzugeben als 

für Springprüfungen 

 
Bitte beachtet unbedingt die weiteren Hinweise zu den Prüfungen! 
Diese sind in der beiliegenden Anlage aufgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Prüfungsanforderungen 
 

 
Prüfung Nr. 1 - Reiter-Wettbewerb (Schritt – Trab) 
 
1. Anforderungen 

Abteilungsreiten nach Weisung der Richter im Schritt und Trab 
Aufgabe 

 
2. Beurteilung 

Beurteilt werden  Sitz und Einwirkung des Reiters, insbesondere das 
Einhalten der Hufschlagfiguren sowie der Gesamteindruck ausgedrückt in 
einer Wertnote zwischen 0 und 10. 

 
3. Sonstiges 

a) Folgende Ausbinder sind erlaubt: 
  - feste Ausbinder 
      - Dreieckszügel 
      - sonstige Ausbinder nach Absprache mit dem Übungsleiter 
 
 
 
 
 
 
Prüfung Nr. 2 – Reiter-Wettbewerb (Schritt – Trab – Galopp) 
 
1. Anforderungen 

Abteilungsreiten nach Weisung der Richter im Schritt, Trab und Galopp 
 
2. Beurteilung 

Beurteilt werden  Sitz und Einwirkung des Reiters, insbesondere das 
Einhalten der Hufschlagfiguren sowie der Gesamteindruck ausgedrückt in 
einer Wertnote zwischen 0 und 10. 

 
3. Sonstiges 

a) Folgende Ausbinder sind erlaubt: 
  - feste Ausbinder 
      - Dreieckszügel 
      - sonstige Ausbinder nach Absprache mit dem Übungsleiter 
 
 
 
 
 
 



Prüfung Nr. 3 - Dressurprüfung Kl. E 
 
1. Anforderungen 

Es wird die Aufgabe E 5/2 zu zweit hintereinander geritten. Die Aufgabe wird 
vorgelesen. 

 
2. Beurteilung 

Beurteilt werden Sitz und Einwirkung des Reiters, insbesondere das 
Einhalten der Hufschlagfiguren sowie der Gesamteindruck ausgedrückt in 
einer Wertnote zwischen 0 und 10. 

 
3. Sonstiges 

a) Folgende Ausbinder sind erlaubt: 
- feste Ausbinder 
- Dreieckszügel 
- sonstige Ausbinder nach Absprache mit dem Übungsleiter 
 

 
 
 
Prüfung Nr. 4 – Springreiter-Wettbewerb 
 
1. Anforderungen 

Absolvieren von bis zu 6 Hindernissen in einer Höhe von ca. 0,50 m. 
Vorab Abteilungsreiten mit 3 bis 4 Reitern nach Weisung der Richter im 
Schritt, Trab und Galopp. 
 

 
2. Beurteilung 

Beurteilt werden Sitz, leichter Sitz und Einwirkung des Reiters, insbesondere 
die harmonische Bewältigung der gestellten Aufgaben sowie der 
Gesamteindruck während des Wettbewerbs ausgedrückt in einer Wertnote 
zwischen 0 und 10 ohne Abzüge für Hindernisfehler, Ungehorsam oder Sturz. 
Dreimaliger Ungehorsam bzw. ein Sturz führen jedoch zum Ausschluss. 
 

3. Sonstiges 
Diese Prüfung ist für Reiter ohne Erfolge im Springen, aber mit 
Springerfahrung. Es dürfen nur Schulpferdereiter*innen teilnehmen, die in 
einer Springstunde sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
Prüfung Nr. 5 – Stilspringprüfung Kl. E 
 
1. Anforderungen 
 Absolvieren von 6-8 Hindernissen in Parcoursausschnitten. Die Höhe der  
 Hindernisse beträgt ca. 0,80 m. 
 
2. Beurteilung 

Beurteilt werden leichter Sitz und Einwirkung des Reiters, insbesondere die  
harmonische Bewältigung der gestellten Aufgaben sowie der 
Gesamteindruck während des Wettbewerbs ausgedrückt in einer Wertnote 
zwischen 0 und 10 ohne Abzüge für Hindernisfehler, Ungehorsam oder Sturz. 
Dreimaliger Ungehorsam bzw. ein Sturz führen jedoch zum Ausschluss. 

 
3. Sonstige 

Diese Prüfung ist für Teilnehmer mit Springerfahrung. Es dürfen nur 
Schulpferdereiter*innen teilnehmen, die in einer Springstunde sind. 
 

 
 
 
 
Prüfung Nr. 6 – Kostüm Springprüfung Kl.E Fehler Zeit 
 
1. Anforderungen 
 Absolvieren von 6-8 Hindernissen in Parcoursausschnitten. Die Höhe der  
 Hindernisse beträgt ca. 0,70 m. Teilnahme nur mit Kostüm.  
 
2. Beurteilung 

Beurteilt wird die Leistung von Teilnehmer und Pferd zwischen Start- und 
Ziellinie, ausgedrückt in Strafpunkten und Sekunden. Bei Strafpunktgleichheit 
wird nach der Zeit platziert, die für den Parcours benötigt wurde. 
 
Das „schönste“ Kostüm erhält einen Sonderpreis.  

 
3. Sonstige 

Diese Prüfung ist für Teilnehmer mit Springerfahrung. Es dürfen nur 
Schulpferdereiter*innen teilnehmen, die in einer Springstunde sind. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Prüfung Nr. 7 - Jump and Dog 
 
1.  Anforderungen 

Der Reiter absolviert mit Pferd einen Hindernisparcours von 4 Sprüngen, 
anschließend überwindet der Läufer mit Hund denselben Parcours. 
Währenddessen wird die Zeit gestoppt. Das schnellste Team gewinnt. 
Beurteilt wird die Leistung von Teilnehmer mit Pferd und Läufer mit Hund 
zwischen Start- und Ziellinie, ausgedrückt in Strafpunkten und Sekunden. 
Bei Strafpunktgleichheit wird nach der Zeit platziert, die für den Parcours 
benötigt wurde. 
 
 

2. Sonstige 
Diese Prüfung ist für Teilnehmer mit Springerfahrung. Es dürfen nur 
Schulpferdereiter*innen teilnehmen, die in einer Springstunde sind. 

 
 
 
 

Prüfung Nr. 8 – Führzügel Wettbewerb 
 

1. Anforderungen 
An der Hand geführt nach Weisung der Richter eine Aufgabe absolvieren, 
 

2. Beurteilung 
Beurteilt werden  Sitz und Einwirkung des Reiters, sowie der 
Gesamteindruck ausgedrückt in einer Wertnote zwischen 0 und 10. 
 

3. Sonstige 
Folgende Ausbinder sind erlaubt: 

- feste Ausbinder 
- Dreieckszügel 
- sonstige Ausbinder nach Absprache mit dem Übungsleiter 

 
 
 
 

 
➔ DIE PLATZIERUNG (ALLE PRÜFUNGEN GEMEINSAM) ERFOLGT IM 

ANSCHLUSS AN DIE LETZTE PRÜFUNG 
 
➔ VEREINSMEISTERWERTUNG ERFOLGT GETRENNT FÜR 

SCHULPFERDE- UND PRIVATPFERDEREITER*INNEN. 
AUSGENOMMEN PRÜFUNG Nr.7 


